
pflegehinweis
für Polstermöbel

WICHTIGER HINWEIS
Ihre neue Sitzgruppe hatte eine lange Reise bis zu Ihnen nach Hau-
se. Die dafür notwendige Verpackung und der Transport könnten 
das ursprüngliche Aussehen des Möbels etwas aus der Form ge-
bracht haben. So geben Sie der Sitzgruppe schnell und mit weni-
gen Handgriffen ihre ursprüngliche Optik zurück:

•	 Streichen Sie mit beiden Händen jede Rückenpolsterung von 
der Mitte aus zu den Ecken hin glatt.

•	 Durch Strecken des Bezuges geben Sie eingedrückten Stellen 
im Randbereich wieder Form.

•	 Bei fixen Armteilkissen streichen Sie mit der Hand nach außen.
•	 Durch Klopfen mit der flachen Hand auf die Kissen können Sie 

das Füllmaterial wieder auflockern.
•	 Bei losen Kissen können Sie durch Klopfen auf die Vorder und 

Rückseite eine gleichmäßige Aufteilung des Füllmaterials er-
reichen.

BESTE PFLEGE

Bitte notieren Sie die Nummer des Stoffbezugs, um diese für 
geeignete Pflegeprodukte immer zur Hand haben.

Bezug-Nr.:

Anwendungsbeispiel

Für eine lange Lebensdauer und der Pflege Ihres neuen Möbels ver-
wenden Sie bitte nur Pflegemittel, die speziell für Ihren Stoff- oder Le-
derbezug auf http://gutmann.moebelpflegeshop.de/ erhältlich sind. 
Scannen Sie den Abgebildeten QR-Code so gelangen Sie direkt zum 
Pflegemittelshop.
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PFLEGEHINWEISE

FLACHGEWEBE
Als Flachgewebe bezeichnet man Gewebe, bei denen sich zwei Fadengrup-
pen rechtwinklig überkreuzen. Besonders hervorzuheben ist bei diesem Stoff,  
bedingt durch die Herstellungsart, die Optik sowie der angenehme Griff. 
In seiner warentypischen Eigenschaft und in seinem Gebrauchsverhalten ist 
Flachgewebe mit Bekleidungsstoff zu vergleichen. Als normal/warentypisch 
bezeichnet man bei diesem Bezug die sogenannte Pillingbildung (Knötchenbil-
dung). Hier können Sie eventuell, um Abhilfe zu schaffen, einen handelsüblic 
hen Fusselrasierer verwenden.

MIKROFASER
Dieses Bezugsmaterial besteht aus einem Verbund mikroskopisch feiner  
Fasern, aufgebaut in wirrer Faserordnung. Aus dieser rein synthetischen Fa-
ser können verschiedene Arten von Mikrofaserstoffen hergestellt werden.  
Besonders hervorzuheben ist bei diesem Stoff der angenehme Griff und 
die Optik. Bedingt durch die verwendeten Fasern wird dieser Stoff auch als  
pflegeleicht bezeichnet. Auch bei den gewebten oder gewirkten Mikrofaser-
stoffen kann sich bei Gebrauch eine Pillingbildung einstellen. Weiterhin ist hier 
im Gebrauch mit einer Patinabildung, vergleichbar mit der bei Nubukleder, zu 
rechnen. Diese beeinträchtigt jedoch nicht die Haltbarkeit und Gebrauchs-
tüchtigkeit des Stoffes, sondern ist als eine warentypische Eigenschaft dieses  
Bezugsmaterials anzusehen.

VELOURS
Besonders hervorzuheben ist bei diesem Stoff der angenehme Griff, die Optik 
und die Strapazierfähigkeit. Als warentypische und somit normale Eigenschaf-
ten sind, wie auch bei Samtstoffen aus der Bekleidung oder bei Teppichböden, 
folgende Punkte zu bezeichnen:
•  Changieren - hier entsteht der Eindruck, dass der Stoff Farbunterschiede 
aufweist.
• Gebrauchslüster - durch den Einfluss von Druck, Körperwärme, Körper-  
und Luft- feuchtigkeit kann unter Umständen eine sichtbare Florveränderung 
entstehen. Diese erwecken, je nach Lichteinfall, besonders bei Veloursmö-
belbezugsstoffen oder Flachgeweben aus Chenille den Eindruck von Flecken. 
Beide Eigenschaften sind, je nach Höhe des Flors bei Velours, eine warentypi-
sche Erscheinung.

KUNSTLEDER
Kunstlederbezüge zeichnen sich durch eine naturgetreue Optik, sorgfältigen 
Touch und Strapazierfähigkeit aus. Sie sind abriebfest und leicht zu reinigen. 
Flecken sollten schnellstens entfernt werden, um bleibende Rückstände zu 
vermeiden. Zur Beseitigung von Verschmutzungen nutzen Sie bitte ausschließ-
lich die auf Ihren Bezug abgestimmten Reinigungsmittel des sich rückseitig 
befindenden Möbelpflegeshops. Durch regelmäßige und sachgemäße Pflege 
werden Sie lange Freude an Ihrem hochwertigen Polstermöbel haben.

ALLGEMEINE PRODUKTINFORMATIONEN

1. NATÜRLICHE UND KONSTRUKTIONSBEDINGTE FALTENBILDUNG
Bei allen Stoffen ist festzuhalten, dass eine gewisse Faltenbildung, bedingt 
durch die Dehnbarkeit der Bezüge, bereits bei der Produktion bzw. bei der 
Nutzung nicht ausgeschlossen ist und als warentypisch bezeichnet wird.

2. GEBRAUCHSBEDINGTE SITZHÄRTENUNTERSCHIEDE
Hierbei macht Ihre Polstergarnitur im Laufe der Zeit eine Entwicklung durch, 
welche als Einfedern bezeichnet wird. Die gesamte Polsterung passt sich Ih-
rem Körper an und verändert sich dadurch. Deshalb sollte jede Garnitur gleich-
mäßig genutzt werden, damit die Sitzhärte nicht einseitig nachlässt. Ist eine 
Garnitur erst eingefedert, verändert sich die Polsterung so gut wie gar nicht 
mehr.

3. KONSTRUKTIONSBEDINGTE SITZHÄRTENUNTERSCHIEDE
Bei Rundecken, Verwandlungssofas etc. ist durch die konstruktionsbeding-
ten, unterschiedlichen Aufbauarten nicht immer eine gleichmäßige Sitzhärte 
gewährleistet.

4. LOSE RÜCKENKISSEN 
Bei losen und aufgesetzten Rückenkissen ist es unumgänglich, diese nach 
dem Gebrauch regelmäßig aufzuschütteln, um sie in ihre ursprüngliche Form 
zurückzubringen.

5. LOSE SITZKISSEN
Das Wort „lose” bedeutet, dass diese sich während des Gebrauches verschie-
ben können und somit immer in die ursprüngliche Position zurückgebracht 
werden müssen. Der Vorteil hierbei ist, dass die Kissen austauschbar sind und 
diese sich dadurch gleichmäßig abnutzen.

6. ARMLEHNEN
Die Armlehne an einem Polstermöbel hat zwei unterschiedliche Funktionen. 
Zum einen dient sie als Auflage für die Arme und zum anderen ist sie entschei-
dend für die Optik bzw. für das Design eines Möbels. Je nach Ausführung der 
Armlehne ist sie in ihrer Beschaffenheit nicht dafür ausgerichtet, das Gewicht 
einer ausgewachsenen Person zu tragen. Aus diesem Grund sollte man sich 
nicht auf die Armlehnen setzen.

7. FUßBODEN
Bei Parkettfußböden o.ä. denken Sie bitte an einen geeigneten Schutz (Filz-
gleiter, etc.), um Beschädigungen zu vermeiden.

für Polstermöbel

PFLEGE & REINIGUNG DER BESCHRIEBENEN STOFFARTEN
Wie alle Materialien des täglichen Gebrauchs benötigen auch Möbelbezug-
stoffe eine regelmäßige Pflege, da sie ebenfalls der ständigen Staub- und 
Kontaktverschmutzung ausgesetzt sind. Allgemein sollte man die Ver-
schmutzung nicht zu intensiv werden lassen, um die Reinigungsmaßnamen 
nicht zu erschweren und das Einziehen der Verschmutzungen in den Be-
zugsstoff zu verhindern. Die richtige Reinigung und Pflege erhält den Ge-
brauchswert Ihrer Polstermöbel.

Herzlichen Glückwunsch zu Ihrem neuen Lieblingsmöbel! Damit Sie 
lange Freude an Ihrer Garnitur haben, behandeln Sie diese sorgfältig 
durch regelmäßige Pflege. Besonders wichtig ist dies im Zusam-

menhang mit Haustieren oder mit Stoffen wie z.B. Jeans etc., welche meist 
Rückstände hinterlassen. Lesen Sie sich dieses Informationsblatt gut durch 
und befolgen Sie die Informationen & Tipps.

FLOCKSTOFF

Verwenden Sie auf keinen Fall Lösungsmittel, da Sie damit den Bezug zer-
stören können! Verklebte oder verhärtete Stellen dürfen niemals mit dem Fin-
gernagel abgekratzt werden, da sonst Florbeschädigungen entstehen können. 

WICHTIGE REINIGUNGS- UND PFLEGEHINWEISE
Man unterscheidet zwischen Unterhaltungspflege und Reinigung.

Unterhaltungspflege (zutreffend auf alle Bezugsarten)
Sie ist gleichzusetzen mit der täglichen Körperpflege des Menschen.  
D.h. hierbei werden Verschmutzungen, die im täglichen Gebrauch entste-
hen (Hausstaub, Kontaktverschmutzung, etc.), beseitigt und zwar durch 
regelmäßiges Absaugen mit einer Polsterdüse (geringe Saugstärke) und 
anschließendem Abbürsten mit einer weichen Bürste in Strichrichtung. 
Außerdem sollte der Bezugstoff von Zeit zu Zeit mit einem speziellen Pfle-
geset behandelt werden, da gerade in zentral beheizten Räumen die Luft-
feuchtigkeit oft zu gering ist. Das Pflegemittel hält die Fasern elastisch und 
wirkt sich somit positiv auf die Langlebigkeit des Stoffes aus. Passende 
Pflegesets erhalten Sie unter http://gutmann.moebelpflegeshop.de .

Reinigung
Diese ist nur erforderlich bei außergewöhnlichen Verschmutzungen, z. B.
nach kleinen Missgeschicken, die im Haushalt geschehen können (ver-
schüttete Getränke, Speisen, Blut, etc.).

FLECKENENTFERNUNG
Unser Partner LCK bietet für alle Bezugsstoffe und Fleckenarten ein spe-
zielles Reinigungssortiment an und zeigt Ihnen über umfassende Tutorial-
videos Schritt für Schritt, wie Sie den Fleck erfolgreich entfernen. Um zu 
vermeiden, dass sich Ränder bilden und um den Fleck nicht zu vergrößern 
ist es wichtig, immer vom Rand zur Mitte hin zu arbeiten.
Auf keinen Fall mit Haushaltsreinigern arbeiten, da diese säurehaltig sein 
können und die Fasern des Stoffes angreifen.

Für den Bezug Ihres Polstermöbels sind speziell darauf abgestimmte Rei-
nigungs-, Pflege- und Imprägnierungsprodukte vorgegeben. Diese sind in 
jedem Fall maßgebend für die Reinigung. Die Reinigung ist generell leicht 
und ohne viel Druck durchzuführen. Verwenden Sie zur Reinigung, Pflege 
oder Imprägnierung bitte die von LCK für Ihren Stoff freigegebenen Produk-
te. Den erforderlichen QR-Code finden Sie auf der Folgeseite.
Tipp: Nutzen Sie den Fleckenratgeber im Möbelpflegeshop.


